
 

 

Langer Tag der Stadtnatur   2014  (GEO-Tag der Artenvielfalt 2014) Küchwald   
 

 

Zentraler Treffpunkt ab 14:00 Uhr : Küchwald , Am Schullandheim 

 

Der Küchwald war ursprünglich Eigentum und wichtige Holzquelle des Benediktinerklosters Chemnitz. Nach der  

Säkularisation ging der Besitz 1546 an den sächsischen Staatsforst. 1884 erwarb die Stadt Chemnitz den Küchwald. 

 

Otto Werner  berichtete 1922, nach der Fertigstellung des Küchwaldparks:“Einzelne große Lichtungen bieten 

Wiesengründe eine willkommene Abwechslung und sorgen für hübsche Fernsichten.“ 

 

Beispiel: Die  Grunewaldwiese ist mit 1,9 ha der größte Wiesengrund im Küchwaldpark. Vermutlich wurde sie über 

80 Jahre lang nicht gedüngt, so dass sich über die Jahrzehnte eine wechselfeuchte Frischwiese mit Hahnenfuß und 

Kammgras entwickeln konnte. Zu Zeiten Werners wurden die Wiesen oft noch mit Sensen gemäht und das Gras von 

Viehwirten genutzt. Heute mähen Mitarbeiter des NABU die Grunewaldwiese mit leistungsstarken Balkenmähern, 

und das Heu wird an die Tiere im nahe gelegenen Botanischen Garten verfüttert. 

 

 

Exkursionen: 

 

Beginn 6:00 Uhr: 

 

01. Vogelstimmenwanderung: 6:00 bis 8:00 Uhr . Treffpunkt Haltestelle Linie 21 Wittgensdorfer Straße/Botanischer 

Garten  

      (gegenüber Botanischer Garten) 

 

Beginn 9:00 Uhr: 

 

02. Waldwanderung:9:00 bis 12:00 Uhr. Treffpunkt Haltestelle Linie 21 Wittgensdorfer  Straße/Botanischer Garten  

      (gegenüber Botanischer  Garten) 

 

 

Alle weiteren Exkursionen beginnen im Küchwald ab Schullandheim: 

 

Beginn 14 Uhr: 

 

03. Was krabbelt denn da? Käfer , Spinnen und Schnecken: 

04. Was wächst und blüht am Wegesrand? 

05. Auf schleimiger Spur – Begegnung mit Schnecke 

06. Pilze mal nicht zum Essen 

07. Die Welt der Bäume – Waldwanderung 

08. Umweltmobil „Planaria“ – Thema „Vielfalt der Natur“ 

09. BioKartierung – Artenlisten mittels GPS erstellen 

 

Beginn 17:00Uhr:  
 

10. Auswertung der Ergebnisse des Tages:  

 

 

Beginn 20:30 Uhr:  

 

11. Einführung in Schmetterlingsnachtfang und Fledermausbeobachtung 

 

Beginn 21:00 Uhr: 

  

12. Nachtfalterlichtfang und Fledermausbeobachtung  
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Langer Tag der 

Stadtnatur 2014 

1. Vogelstimmenwanderung 
06.00 – 08.00 Uhr 

Hans-Jürgen Görner, NABU RV 
Erzgebirge e.V. 

 
2. Waldexkursion 

09.00 Uhr 
Ralf Göckeritz, Förster i.R. 

 
Die Artenvielfalt entdecken 

14.00 – 17.00 Uhr 
 
3. Was krabbelt denn da? 
Käfer, Spinnen, Schnecken, ... 
entdecken + bestimmen 
Marko Eigner – Entomologe und 
Umweltpädagoge, NABU RV 
Erzgebirge e.V. 
4. Was wächst und blüht  
am Wegesrand? 
eine botanische Exkursion  
Jeanette Quegwer – Quenglerhof 
Crossen 
Doreen Enge, Natur-Hof Chemnitz 
e.V. 
5. Auf schleimiger Spur 
„Begegnung“ mit Schnecken 
Maximilian Engler – Quenglerhof 
Crossen 
6. Pilze mal nicht zum  
Essen 
Informationsstand 
Dieter Schulz – Pilzfreunde 
Chemnitz 
7. Die Welt der Bäume-
Waldwanderungen  
Aktionen für Kinder 
NAJU – Gruppe Chemnitz 
8. Umweltmobil „Planaria“  
Thema „Vielfalt der Natur“ 
LaNU 
Informationsstand des NABU e.V. 
9. BioKartierung 
Artenlisten mittels GPS erstellen 
Holger Röhle 
 
Auswertung der Ergebnisse des 

Tages 
17.00 Uhr 

Marko Eigner 
 

Das geheime Leben der 
Nachtfalter und Fledermäuse 

ab 20.00 Uhr      
Marko und Camilla Eigner 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 14. Juni 2014, 
Schullandheim im Küchwald 

 

 
Das Umweltzentrum / Agenda 21- 
Büro lädt  Neugierige, Naturfreunde, 
Familien und Kinder ein, unter  
fachkundiger Begleitung die  
Artenvielfalt der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt zu entdecken.  


